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Das macht das Buch aus

Wie  der  Titel  schon  verrät,  enthält  das  Buch  50  Fälle  aus  dem Bereich  Psychiatrie  und
Psychotherapie mit einer großen Spannbreite von „Liebeskummer“ über „Reingungsrituale“
bis hin zum „Drang nach Schneiden“.
Jeder  Fall  liest  sich  wie  eine  kleine,  spannende  Geschichte,  die  nebenbei  noch  Wissen
vermittelt.  Nach jeden Textteil  stellt  das Buch wichtige Fragen an den Leser.  Die Fragen
können mithilfe  eines  Lehrbuches  (oder  dem eigenen Wissen!?)  beantwortet  werden,  viel
einfacher ist es aber weiter zu lesen, denn das Buch beantwortet seine Fragen selbst.  Die
Fragen   beziehen  sich  dabei  auf  Diagnostik  und  Therapie  wie  sie  einem  in  der  Praxis
begegnen. Es sind also keine trockenen „Prüfungsfragen“, sondern Fragen, die man sich als
Student, Famulant, Pjler oder Assistenzarzt in der Psychiatrie stellen und beantworten können
muss.  So wird auf sehr  unterhaltsame Weise didaktisch geschickt  Wissen vermittelt.  Man
kann das Buch einfach von vorne bis hinten durchlesen und lernt eine Menge. Oder man nutzt
das hilfreiche thematische Inhaltsverzeichnis, dass die Fälle nach Themen gruppiert und nicht
mit ihren Überschriften, sondern den Diagnosen  auflistet. So kann schnell z.B.  nach einem
Fall  über  „Anorexia  nervos“  oder  „Schwerer  depressiver  Episode  bei  bipolarer  affektiver
Störung“ gesucht werden.
Am Ende eines Falls werden die Lernziele noch einmal aufgelistet, sodass man überprüfen
kann, ob man die einzelnen Fälle auch wirklich verstanden hat.
Es ist weniger ein Lehrbuch (und soll laut Vorwort ein solches auch nicht ersetzen), sondern
eine  ideale  Ergänzung.  Es  macht  Spaß,  die  einzelnen  Fälle  zu  lesen  und  es  trainiert  die
Fähigkeit, die richtigen Fragen zu stellen (und natürlich, diese auch zu beantworten).

Negativ

-

Prüfungsrelevanz

Obwohl es nicht als Lehrbuch verstanden werden will, kann es doch so genutzt werden. Zu
den  wichtigsten  Diagnosen  der  Psychiatrie  werden  hier  Fälle  vorgestellt  und  in
dialogisierender  Art  mittels  Fragen  Wissen  vermittelt.  Ein  „klassisches  Lehrbuch“  enthält
mehr  trockenes Wissen, ihm fehlen aber die anschaulichen „Fallbeispiele“. Je nach Lerntyp
kann  das  Lehrbuch  oder  das  Fallbuch  der  bessere  Weg  zum  Verständnis  psychiatrischer
Erkrankungen sein. Vielleicht wird im Fallbuch nicht alles vermittelt, was in MC Klausuren
abgefragt wird, aber sicher alles, was man in der Praxis wissen sollte!

Layout/Gestaltung



Ansprechende Gestaltung,  die  mit  farblich  hinterlegten Fragen den Text  auflockert.  Klare
Gliederung der Fälle in Erstgespräch/Anamnese, Untersuchung, Verlauf, Lernziele und ICD-
10.  Grafiken und Tabellen unterstützen die Wissensvermittlung.

Preis/Leistung

Der Preis ist mehr als gerechtfertigt für dieses gelungene Buch.

Fazit

Kurzweiliges Buch, das auf unterhaltsame Weise viel Wissen vermittelt. Kauftipp.
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